
 

 

 

 
 

IMPULS 
 

„Wer einen Propheten aufnimmt, weil es ein Prophet ist, wird 
den Lohn eines Propheten erhalten. Wer einen Gerechten 
aufnimmt, weil es ein Gerechter ist, wird den Lohn eines 
Gerechten erhalten. Und wer einem von diesen Kleinen auch 
nur einen Becher frisches Wasser zu trinken gibt, weil es ein 
Jünger ist – Amen, ich sage euch: Er wird gewiss nicht um 
seinen Lohn kommen.“            Evangelium: Matthäus 10,37-42 

 
David Kremer 

Nachfolge kennt viele Orte. 
in der Familie, am Krankenbett,  

im Koster, in der Schule… 
 

Zum Sonntagsevangelium schreibt Michael Becker 
„Wer das Leben gewinnen will, wird es verlieren.“ Diesen Satz 
Jesu dürfen wir nicht missverstehen. Jesus möchte natürlich, 
dass wir ein erfülltes, gelingendes Leben haben. Auch dann, 
wenn unser Leben nicht nach unseren Plänen verläuft. Jesus 
möchte aber nicht, dass wir unser Leben ansehen als etwas, 
was es zu gewinnen gilt mit all unserer Kraft. Dann werden wir 
leicht egoistisch, im schlimmsten Fall auch hochmütig. Wir 
sollen uns nicht allein um uns selbst kümmern, sondern, wie 
Jesus bald darauf sagt, „um seinetwillen“ das Leben verlieren. 
Wir sollen uns und unser Wollen auch beseiteschieben 
können – um Jesu willen. Wir sollen, wie im Gleichnis vom 
Samariter, auch mal alles stehen und liegen lassen können, 
wenn jemand unseren Beistand braucht. 
Leben um seinetwillen ist das Ziel, das Jesus uns gibt. Leben 
nicht auf eigene Rechnung, sondern mit dem Blick auf Jesus. 
Wie würde er denken? Was würde er sagen – und wie würde 
er handeln? Solche Fragen bringen uns weiter, weil sie uns 
etwas vom eigenen Wollen wegführen. Das eigene Wollen ist 
wichtig, es darf aber nicht alles sein. Das Leben erfüllt sich 
nicht allein mit eigenem Wollen, sondern erst mit dem Blick 
auf Jesus – der dann unsere Blicke auf die Nächsten richtet. 

Seid umsichtig, sagt Jesus; verliert die anderen nie aus dem 
Blick. Dann gelingt euer Leben – und es erfüllt sich. Dafür 
verbürgt sich Gott.                                         Image Juni 2026 
 
 
 

GOTTESDIENSTE 
SA – 27. 06. – Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier 
             L.: Sabine Kuppelwieser                        K.: Albin Pfitscher 
Nachtrag; Jtg. f. Ida Knapp Fister; Jtg. f. Josef  
                 Rechenmacher, Niedermoar: M. f. Rosa u. 
                 Helmuth Rechenmacher m. Fam. 
SO –28. 06. – 13. Sonntag im Jahreskreis 
                       Peterspfennig - Sammlung 
7:15 
8:00 
8:00 
8:45 
10:00 
 
10:00 
11:00 
11:45 
18:45 
 

  Naturns – Eucharistiefeier  
  Staben – Wort-Gottes-Feier 
  Tabland - Eucharistiefeier 
  Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
  Naturns – Eucharistiefeier 

  L.: Bernadette Unterholzner         K.: Rosa Gorfer 
Tschars – Wort-Gottes-Feier 
 Naturns  – Taufe der Leonie Pischedda 
 Tschirland – Taufe des Ben Tappeiner 
Tschirland – Eucharistiefeier  

           L.: Leo u. Sara Gritsch 

MO - 29. 06. Hl. PETRUS UND HL. PAULUS, Apostel 
18:30   Naturns – Eucharistiefeier 
            M. f. Georg Haller, Riffian; M. als Dank u. Bitte  
DI – 30. 06. –Hl.Otto, Bischof von Bamberg, Glaubensbote 
                     Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom 
8:15   Staben - Eucharistiefeier 
              M. n. Meinung; M. f. die Armen Seelen 
MI – 01. 07. – Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis 
8:15 Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
DO – 02. 07. – Mariä Heimsuchung 
8:15   Tschars –Eucharistiefeier 
FR – 03. 07. HL. THOMAS, Apostel 
10:00  Seniorenheim – Eucharistiefeier 
           M. f. Arme Seelen 
19:00  Tschirland – Gebet um geistliche Berufe 
SA – 04. 07. – Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg 
                        Hl. Elisabeth, Königin von Portugal 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier –  
            L.: Sabine Kuppelwieser              K. Georg Trafoier 
           M. als 7. u. 30. f. Johann Gorfer; Jtg. f. Filomena  
           Höllrigl u. M. f. Franz Höllrigl Bot; Jtg. f. Maria Fliri u.  
           M. f. Karl u. Frieda Fliri; Jtg. f. Erwin Siegele;  
           Jtg. f. Maria Raffeiner; M. f. Josef Albrecht u. Johann 
           Oberhofer; M. f. Hermann Mayr; M. nach Meinung in  
           einem persönl. Anliegen.. 
19:00  Tschars - Eucharistiefeier 
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SO –05. 07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
7:15   Naturns – Eucharistiefeier  
           M. nach Meinung in einem persönl. Anliegen 
8:00  Staben – Eucharistiefeier 
           M. zu Ehren d. Gottesmutter als Dank u. Bitte 
8:45  Marein-Kastelbell - Eucharistiefeier 
9:00  Tabland – Wort-Gottes-Feier 
10:00  Naturns – Eucharistiefeier 
            L Annegret Steck              K.: Karl Zerzer 
          Jtg. f. Martin Mair u. M. f. Marianne u. Zeno Mair,  
          Hörplatz; M. f. Josefa u. Johann Moskwita; M. zu  
          Ehren d. Gottesmutter als Dank u. Bitte um Genesung 
18:45 
 
 

Tschirland – Eucharistiefeier  
     L. Hannes Wilhalm  
 M. f. Katharina Egger 

IN PFARRE – SEELSORGEEINHEIT – DIÖZESE 

 
Petrus UND Paulus an einem Tag! Besser kann 
man nicht ausdrücken, was die Kirche Christi sein 
soll. Petrus, schon vor Ostern Gefährte Jesu, UND 
Paulus, der Jesus „nur“ als den Auferstandenen 
kennengelernt hat. Petrus ist mit dem irdischen 
Jesus lange unterwegs gewesen. Er ist einer von 
jenen, die erzählen konnten, wie es „damals“ war 
und was in Jerusalem geschehen ist. Paulus ist 
Jesus vor Ostern nie begegnet. Und nach Ostern 
hat er ihn verfolgt. Und doch gibt es bei beiden 
auch etwas fundamental Gemeinsames: Petrus hat 
nämlich vor Ostern von Jesus auch nichts 
verstanden. Das Entscheidende ist nachher 
geschehen – genauso wie bei Paulus. 
 

Wir feiern am 2. Juli das Fest MARIÄ HEIMSUCHUNG. 

 
                                                                      Foto: Peter Kane 

Heimsuchung – das ist ja zunächst ein bedrohliches Ereignis, 
dem ich nicht ausweichen kann. Was hat die Kirche in früherer 
Zeit veranlasst, die Begegnung von Maria und Elisabet als 
Heimsuchung zu bezeichnen? Die Lösung ist einfach. Damals 
benutzten die Menschen das Wort „Heimsuchung“ als 
Bezeichnung für einen überraschenden Besuch oder auch für 
die Ankunft Gottes bei den Menschen, die ja auch 
Erschrecken auslösen kann. Nicht so beim Besuch der 
schwangeren Maria bei ihrer ebenfalls schwangeren 
Verwandten Elisabet. „Gesegnet bist du unter den Frauen, 

und gesegnet ist die Frucht deines Leibes!“ Welch ein 
Willkommensgruß für Maria und das Kind unter ihrem Herzen! 
                                                                          Image Juli 2025. 

Gebetsmeinung des Papstes für Juli 
Beten wir um Respekt und die Verteidigung des menschlichen 
Lebens in jedem seiner Abschnitte, indem es als Gabe Gottes 
angesehen wird. 

VATER UNSER…Geheiligt werde dein Name…. 
Jesus muss dieser Satz sehr wichtig gewesen sein, wenn er ihn 
gleich an den Anfang des Gebetes stellt, das er seine Jünger – und 
uns – gelehrt hat. Ist mir das auch so wichtig, dass ich Gott diese 
Bitte als Erstes sagen möchte? Und überhaupt: wie heiligt man 
Gottes Namen? 
„Indem man den Namen nicht unnötig gebraucht“, sagen manche. 
Ich persönlich weiß nicht so genau, wann es unnötig ist. Denn ich 
sage „mein Gott!“ ziemlich oft, Ungeduldig. Ungläubig. Verzweifelt. 
Bittend. Es ist ein Ausruf für viele Situationen, in denen ich mir 
Gottes Nähe – oft eher unbewusst – wünsche. Gottes Namen zu 
heiligen, könnte also vielleicht heißen: nach ihm zu rufen, wie man 
jemanden beim Namen ruft, wenn es dringend ist. Oder wenn der 
Gesuchte gerade unauffindbar ist. 
Das kenne ich gut. Und deshalb kann auch ich das mitbeten, was 
Jesus für so wichtig hielt:  Vater unser im Himmel, ich rufe dich beim 
Namen, weil du mir so wichtig bist und weil ich dich so sehr brauche. 
Wie gut, dass du „ich bin da“ heißt!                 Image  Mai 2026 

MITTEILUNG DER GEMEINDE 
Mobile Schadstoffsammlung beim Recyclinghof: Samstag, 
27.06. von 9 -11 Uhr. 

RUND UM DIE DORFGEMEINSCHAFT 
Bibliothek Naturns  Die Bibliothek Naturns bleibt vom Dienstag, 30. 
Juni bis Freitag, 10. Juli 2026 geschlossen. Das Team der Bibliothek 
wünscht eine erlesene Urlaubszeit. 
Anlässlich des diesjährigen Jubiläumsjahres "50 Jahre 
Naturpark Texelgruppe" laden wir am Samstag, 04. Juli zu einer 
spannenden geologischen Exkursion mit dem Experten Volkmar 
Mair ein! Start: 9:00 Uhr Talstation Grünbodenlift, Pfelders. Die 
geführte Wanderung ist kostenlos, Kosten für Seilbahn und 
Verpflegung sind nicht inklusive. Infos und Anmeldung: 
info.tg@provinz.bz.it, Tel. 0473 668201 
Sonntag, 28. Juni, Erlebnisbahnhof: 14:00 – 18:00 Uhr Fahrten mit 
Dampf- u. Diesellok, sowie Draisine. .  

ARBEITSSUCHE/ANGEBOTE 
Hotel Lindenhof-Naturns sucht Unterstützung am Front Office und im 
Personalbüro. Für Infos: hr@lindenhof.it oder 0473 666242 
Ivoclar sucht einen Mitarbeiter/in für die Produktion. Bewerbungen 
bitte direkt über die Internetseite senden oder am Empfang der Ivoclar 
abgeben. 
Suche Arbeit als Küchengehilfe Tel. 3396527967 
Suche Arbeit  - mache alles Tel. 3291685846 
Die TEXEL Genossenschaft sucht von Mitte August bis Ende 
Oktober 2026 eine/n Waagmeister/in. Du hast grundlegende EDV 
Kenntnisse und eine zuverlässige Arbeitsweise, dann sende deine 
Bewerbung an Pircher Margret (margret.pircher@vip.coop)  
TEL: 0473/671100 

WOHNUNGSSUCHE/ANGEBOT 
Einheimische 6 köpfige Familie sucht Haus zur Miete in Naturns & 
Umgebung. Tel: 379 3519051 
Frau mit 2 kleinen Kindern sucht Kleinwohnung in Naturns  
Tel. 3206067344 

SONSTIGES 
Dr. Torggler Sebastian ist vom 22. Juni bis 5. Juli 2026 im Urlaub 
und Frau Dr. Johanna Willeboer ist vom 6. Juli bis 13. Juli 2026 im 
Urlaub. Vertretung sind die Ärzte der Gemeinschaftspraxis 

 


